
Soziodemografie      

Wirtschaft

Telli
 _ Hallenbad/Sportanlage Telli
 _ Minigolf Telli
 _ Turnhalle Tellischulhaus  
 _ Tanzschule (Mignon-Dance-Paradise)
 _ Restaurant Telli-Egge in der Grosssiedlung Telli, 3 weitere Gastronomiebetriebe verteilt auf das ganze  

 Quartier
 _ Hallenbad und Sportplatz südlich der Grosssiedlung Telli
 _ Im Gewerbegebiet befindet sich das KIFF sowie weitere Kultur- und Ausgangsangebote
 _ Das unter den Jugendlichen beliebte Rolling Rock Skate- & Sportcenter liegt im Nordosten des 

 Quartiers, sowie das New Legacy Gym und Fitnesscenter im Hangaar
 _ Im Norden der Siedlung Telli befindet sich ein Kleintierzoo sowie ein Tennis- und Hockeyplatz

Kultur und Freizeit

 _ Kitas, Hort und Kindergarten sind in oder in der Nähe der Grosssiedlung Telli vorhanden; sonst keine
 _ 1 Primarschule befindet sich zentral zwischen der Grosssiedlung und den Einfamilienhäusern im Westen
 _ Kantonales Steueramt in der Grosssiedlung Telli
 _ Im Quartierzentrum befinden sich das Einkaufs-zentrum Telli sowie ein grosser Supermarkt
 _ Im Gewerbegebiet gibt es eine Vielfalt an weite-ren Geschäfte und Unternehmen
 _ Berufsschule Aarau
 _ Mütter- und Väterberatung
 _ UMA-Schule an der Tellistrasse

Nahversorgung und öffentliche Einrichtungen

 _ GZ Telli: Hohe Aktivität, viele Angebote, aktive Kanäle, hohe Reichweite (womöglich über Quartier- 
 grenze hinaus), lokaler Treffpunkt (ABAU-Stübli), diverse Veranstaltungen (Männerturnen, Tai Chi, 
 Kinder-Yoga, u.v.m.)

 _ QV Telli: Hohe Aktivität, viele Angebote, aktive Kanäle, hohe Reichweite (womöglich über Quartier- 
 grenze hinaus)

 _ Veranstaltungen, Kurse, Raummiete (auch Kegelbahn oder Disco) im Gemeinschaftszentrum Telli
 _ Märkte auf dem Telliplatz
 _ Trefflokal für Kinder (Delfterstrasse 36/37)  
 _ Im Telli befinden sich 16 Vereinsadressen
 _ Städtischer Eltern-Kind-Treffpunkt für Familien mit Kindern 0-4 Jahre

Soziokultur, Integration und Teilhabe

 _ Der westliche Teil des Quartiers ist geprägt durch Einfamilienhäuser, im zentralen Bereich diverse  
Mehrfamilienhäuser sowie die markante Grosssiedlung Telli; im Osten dominieren Gewerbe und  

 Dienstleistung
 _ Das Quartier entstand während drei Bauperioden: 1920-1945 entwickelte sich der Ostteil, an- 

 schliessend der zentrale Bereich (1946-1960) sowie ab 1960 die Grosssiedlung Telli
 _ Sanierung Telli B und C       bis 2023 und Aussenraum, Sanierung Telli D ist ebenfalls geplant
 _ Sanierung Einkaufszentrum Telli  
 _ Betriebs- und Gestaltungskonzept (BGK) Tellistrasse       sieht vor, die Tellistrasse von einer Haupt- 

 verkehrsstrasse zu einer Quartiersammelstrasse abzuklassieren und so den täglichen Verkehr um  
15% zu reduzieren

 _ Überprüfung Begegnungszone, Aurorastrasse, Johann-Rudolph-Meyer-Weg
 _ Städtebauliche Leitlinie: «Die Telli als urbanes Quartier von Aarau stärken.»
 _ Telli Ost: Entwicklungsgebiet mit Gestaltungsplanpflicht, Masterplan in Arbeit  

Immobilienentwicklung und Planung

 _ ÖV-Erschliessung mässig bis sehr gut; Versuchsbetrieb mit besseren Busverbindungen läuft
 _ Buslinie nur entlang der Tellistrasse
 _ Gute Durchwegung innerhalb des Quartiers, Fusswege aus und ins Quartier jedoch spärlich
 _ Kapazitäten der Tellistrasse (Hauptstrasse) sind ausgeschöpft
 _ Gestaltung / Aufenthaltsqualität Tellistrasse ungenügend (BGK läuft)

Mobilität und Strassenraum

 _ Das Telli ist geprägt von grosszügigen Freiräu-men rund um die Hochhaussiedlung
 _ Park bei Berufsschule (Telli-Ring)
 _ Viele öffentlich zugängliche Nutzungen (OBEA)  Potenzial für öff. Freiräume
 _ Z.T. Industriezone
 _ Sengelbach
 _ Wanderweg entlang Aare, kein Wanderweg durchs Quartier
 _ Viele öffentliche Spielplätze
 _ Schrebergärten zwischen Siedlung Telli und Gewerbe im Norden sowie im Osten zwischen der 

 Tellistrasse und der Suhre
 _ Wald- und Naherholungsgebiet (Telli-“Wäldchen“)

Freiraum und Wohnumfeld

Fokus:
CH Media (Medien, Grafik, Verlag), 

Einkaufszentrum Telli (Detailhandel), 
Baugewerbe (Bauhandwerk), 

Cleantech; Departement 
Finanzen und Ressourcen 

(DFR)

Bevölkerungszahl: 3810 
(17.6% von Aarau)

Altersstruktur

Nationalität

Anzahl Betriebe: 196 
mit 1-10 MA: 116
mit 11-50 MA: 72 
mit 51-250 MA: 6 
mit +250 MA: 2
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Seite 1: Fachliche Analyse

Quelle: Stadt Aarau, 2018
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IdeenbaumOnlineumfrage Quartiergespräch

Qualitäten 
Quartier Telli

Dauer: 18.03.-24.04.2020
Teilnehmende Quartier Telli: 108 
(2.8% der Quartierbevölkerung)

Mehr zum Quartier Telli im  
Auswertungsbericht zur  
Onlineumfrage: S. 65-68

Datum: 24.11.2020
Zeit: 19:45-20:15
https://youtu.be/ED8dOqeGNp4

  Fünf Stossrichtungen für ein Aarau der Quartiere - Telli

Seite 2: Perspektiven der Quartierbevölkerung und Stossrichtungen Quartierentwicklungskonzept

Datum:  14.-28.09.2020

Öffentlichen Raum aufwerten:
_Sitzbänke
_Gartencafé
_Spielplatz
_Weniger Littering
_Treffpunkt für Kinder  
   und Jugendliche

Allgemein:
 _ Mehr Platz für  

 Schrebergärten
 _ Tauschecken
 _ Skatepark
 _ Erhalt der Sportanlage  

 Telli beim Hallenbad

Ideen 
Quartier Telli

Gastronomie (18) 
Treffpunkte/Begegnungsorte* (17) 
Spielplatz (14) 
Einkaufsmöglichkeiten** (9) 
Sportinfrastruktur (8) 
Verkehr (6) 
Park, Platz (6) 
Sitzbank (5) 
Velo-Infrastruktur (5) 
Tiere (5) 
*Jugendtreffs (7) 
**Quartierladen (4)

Befragung Jugend
 _ Starkes Zugehörigkeitsgefühl, man sieht sich als  

 “Tellianer”
 _ Negativpunkte: viele Baustellen, Reklamationen  

 wegen Lärm
 _ Vorschläge: Trefflokal für ältere Jugendliche,  

 Skateplatz mit Licht am Abend, renovierter   
 Spielplatz, Oberstufe im Quartier, damit Schulweg  
 kürzer wird

Telliplatz könnte ein 
Begegnungsort 

werden

Altersgerecht Wohnen 
im Telli

Fehlende Treffpunkte 
trotz GZ?!

 5. Strukturen für die Quartierentwicklung schaffen

  

 1. Vernetzung im Quartier fördern

 

 2. Initiativen und zivilgesellschaftliches 

 Engagement aus den Quartieren fördern

 3. Treffpunkte schaffen, Begegnungen für alle Generationen   

 ermöglichen, Nachbarschaft stärken

 3a-1 Pro Stadtteil einen öffentlichen Aussenraum     

 partizipativ aufwerten (Telliplatz)

 3a-2 Infrastrukturen für Begegnungen und Nachbarschaftskontakte  

 im öffentlichen Raum schaffen und / oder verbessern

 3b-1 Heutiges Angebot an Quartiertreffs/-räumen und Zugänglichkeit  

 sowie Verfügbarkeit öffentlicher Gebäude (z.B. Schulen, Sporthallen)  

 überprüfen und bedürfnisgerechtes Angebot definieren

 

 4. Wohnumfelder mit hoher Alltagsqualität schaffen 

 4b-4 Sharing-Angebote (Mobilität, Geräte, Dienstleistung) fördern

 4c-2 Gemeinschaftlich genutzte Gärten als multifunktionale  

 Begegnungsräume zugänglich machen

 4d-4 Sauberkeit im öffentlichen Raum fördern

 4e-2 Gutes Zusammenleben und das «Miteinander» fördern,  

 sensibilisieren für die unterschiedlichen Bedürfnisse

Mehr Informationen und das Quartierentwicklungskonzept finden Sie unter 
www.aarau.ch/quartierentwicklung

Selbstverantwortung – 
jede*r kann Kontakte 

knüpfen


